
 v. SEIDLITZ gen. v. LAASAN  /  v. BORSNITZ  /  v. RECHENBERG  /  BEHEM  /  MARSCHWITZ  

Als Thamme v. Laasan 1390 einen j. Z. auf seinen Besitz Protschkenhain, auch anteilig Leibgedinge 
seiner Mutter Kunigunde, dem Priester Niclos Poppe überschtreibt, ist einer der Zeugen  
Nicolao der Rechinberg.                                                                                                  (LB. D / 796 / 1390) 
                                             Apecz v. Seidlitz und Kunigunde v. Marschowitz waren mit größter Wahr 

 
scheinlichkeit die Eltern von Thamme v. Laasan.  
Kunigunde verkauft 1362 das Vorwerk in Kaiserswaldau. 
Unter den Zeugen :  
Heynrich v. Rechinberg u. Dytrich v. Rechinberg

   

Reg. 6760 / 1342 
Heinrich der Böhme schuldet dem Hanco v. Marschowitz                Das Dorf  
                                   (distr. Neumarkt) und                                        Marschwitz  
                                   dessen Mutter Jutta                                        ist in Besitz der            v. Borsnitz 
                                    7 Mark Prager Gr.                                                                         (Reg.5658 / 1336) 
                                                                                                                                          Konrad v. Borsnitz 
                                                                                                                                     verreicht auch im Namen 
                                                                                                                                      seiner Brüder das Dorf 
                                                                                                                                             Marschowitz 
                                                                                                                                        an seine Schwester 
                                                                                                                                        Sophie v. Borsnitz  
                                                                                                                                            auf Lebenszeit   

LB. B / 304 / 1370 
Ulricus Bohemus verleibdingt seine Frau Agnes 
                                                                  in Raben  Vormunde der Agnes sind :           Joannes und Otto 
                                                                                                                                              fratres dicti  
                                                                                                                                         de Borsnitz milite 
Zeugen : Nicolao Bolcze, Reyntschone Schoff,          Gunczel de Lazano,  
               Nicolao de Czisberg, Nicolao de Rybenicz, Heinrico de Wiltberg                Die v. Borsnitz stammen       
                                                                                                                                          offensichtlich aus 
Ulrich Behme ist burggrave czu Rockinberg. (LB. A / 160 / 1367)                              Porschnitz /  Borsnitz 
Sawisch ist der Sohn des bereits verst. Ulrich Behme. (A 77 /  1381 / LB. Bd. I)               bei Meissen : 
Er verkauft dem Abt von Grüssau auch im Namen seiner Geschwister Anke                 1231 Herrensitz /  
und Leutke den Besitz in Raben.                                                                                 Godeboldus de Borsnitz 
                                                                                                                                           1313 : Borsenicz 
Ergänzend hiezu :  
Das Dorf Raben im distr. Schweidnitz gehörte gemeinsam Seifried v. Donin u. den Gebrüdern v. Reinsberg.  
1365 verkauft S. v. Donin seinen Anteil an Elisabeth v. Czirne,Witwe des Claus von Seidlitz auf Malkwitz. 
1383 ist das Dorf Raben ganz in Besitz des Klosters Grüssau. 
Die v.Reinsberg und die v. Dohna stammen aus der Mark Meissen. (Burg Reinsberg bei Nossen, Dohna bei Pirna)  

Die Herrschaft Freudenberg  /  v. Laasan  /  v. Rechenberg : 
1374 : Herzogin Agnes übergibt Gunczel v. Laasan die Herrschaft Freudenberg als Erblehen. 
1388 : Die Söhne des verstorbenen Gunczel v. Laasan verkaufen die Herrschaft Freudenberg an 
           Herrn Heinrich v. Rechenberg und seine Söhne Nickel, Gunther, Heinrich und Clement. 
           (LB. D / 520 / 1388)  

Nach einer mir vorliegenden Information soll Agnes, die Frau von Ulrich Behme, eine Schwester des 
Gunczel v. Laasan gewesen sein. Ulrich war der Schwager von Gunczel. 
Auf Grund der oben belegten Vormundschaft der Gebrüder von Borsnitz für Agnes nehme ich an, 
dass Agnes eine von Borsnitz und Sophia, die Frau des Gunczel v. Laasan ihre Schwester war. 

 

Damit bleibt die Aussage richtig, dass Ulrich Behme der Schwager von Gunczel v. Laasan war. 

 

Die von Laasan und von Borsnitz werden oft gemeinsam in den Urkunden der Landbücher genannt. 

 

Geldern im März 2008 
W. Rudolf 
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